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GanZ sChöN cRazY
Sie fahren Motorrad, essen bei Tisch, spielen Basketball – und an guten 
 Ta gen helfen sie sogar bei der Hausarbeit. Sie, das sind Calimero, 
Pepino und Amigo, eine bunt gemischte Pferdetruppe, besser 
bekannt als Crazy Showhorses. Zusammen mit Katharina Schneidhofer 
sind sie regelmäßig die Stars bei Shows und auf Pferdemessen. Was man 
nicht sieht: Hinter den lustigen Tricks steckt eine ganze Menge Arbeit. 
Worauf es dabei ankommt, erzählt uns Katharina. 

Zirkus statt Dressur
Angefangen hat alles mit Fabiola. Eigentlich wollte 
Katharina mit der Traberstute Dressurreiten, doch die 
konnte dem Kringelreiten nicht so recht etwas ab-
gewinnen. Und weil Pferd und Reiterin zusehends der 
Spaß am gemeinsamen Arbeiten verging, machte sich 
Katharina auf die Suche nach etwas Neuem. Fündig 
wurde sie im Zirkuslektionentraining. „Das hat Fabiola 
gleich gut gefallen. Und mir auch, weil ich gesehen 
habe, wie viel Spaß sie dabei hat“, erzählt Katharina. 
Später stieß ein Pony dazu, das ebenfalls vom Start 
weg Feuer und Flamme für das Tricktraining war. Das weg Feuer und Flamme für das Tricktraining war. Das weg Feuer und Flamme für das Tricktraining war. Das weg Feuer und Flamme für das Tricktraining war. Das 
war der Startschuss für die spätere Showkarriere. 
Heute hat Katharina ein dreiköpfiges Pferde- und Pony-
Team um sich, mit dem sie auf Messen und Shows re-
gelmäßig für Begeisterung beim Publikum sorgt. Denn 
ihre Vierbeiner können nicht nur die typischen Lektio-
nen wie Sitzen, Liegen, Spanischer Schritt oder Steigen, 
sie haben auch ganz ungewöhnliche Tricks auf Lager. 
Tinkerwallach Calimero zum Beispiel kann mit Pinsel 
und Farbe ein richtiges Bild malen. Und Shettywallach 
Amigo fährt im Beiwagen Motorrad. 

Alles braucht seine Zeit
Wie lange ein Pferd braucht, bis es einen neuen Trick 
beherrscht, ist ganz unterschiedlich. „Manche Dinge beherrscht, ist ganz unterschiedlich. „Manche Dinge 
lernen sie innerhalb von ein paar Minuten, für andere lernen sie innerhalb von ein paar Minuten, für andere 
braucht es Wochen oder Monate“, erzählt Katharina. 
„Das hängt davon ab, wie aufwendig der Trick ist und 
ob er körperlich anstrengend ist.“ Für manche Lektio-
nen müssen die Pferde nämlich erst einmal die richtige 
Muskulatur oder die nötige Dehnungsfähigkeit entwi-
ckeln. Und das kann dauern. ckeln. Und das kann dauern. 

Tinkerwallach Calimero ist ein
richtiger Künstler. Er macht nicht
nur Musik auf dem Keyboard, 
er kann sogar malen!
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Damit sich ein Pony so präsentiert,
braucht es ganz viel Vertrauen. 
Und das hat Shettywallach
Pepino in seine Katharina. 
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Ein Pony, das Motorrad fährt? 
Ponywallach Amigo lässt diesen 
anspruchsvollen Trick wie 
ein Kinderspiel aussehen!
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Kennst du dich mit Pferdepflege aus? Setze die
Puzzleteile zusammen. Was siehst du? Schreibe es in die
Kästchen. Dann trage die Buchstaben aus den farbigen
Feldern unten ein. Und schon liest du das Lösungswort!
Schicke deine Antwort bitte bis spätestens 13. Jänner 2019 
an die Pferderevue, Kennwort Jugendrätsel, Sturzgasse 1a, 
1140 Wien, oder an p.sladky@pferderevue.at. Verlost wer-
den diesmal zwei Exemplare des Buches „Kleine Hufe, Große 
Träume“, von Star-Pferde- Youtuberin Anita Girlietainment!

Rätsellösung: Die richtige Antwort auf unser Rätsel 
im Dezember lautete „Schmied“. Gewonnen haben Lara 
Grundwald, Sophie Kern und Katrin Pührerfellner. Wir gratulieren herz-
lich und wünschen euch viel Freude mit euren leovet Pfl egeartikeln.leovet Pfl egeartikeln.leovet

Spaß muss sein!
Das Allerwichtigste beim Training ist aber, dass die vierbeini-
gen Schüler mit Freude bei der Sache sind. Der Schlüssel dazu 
liegt in der richtigen Motivation. Und die finden die Fellnasen 
vor allem in einem: Futter! „Bei uns funktioniert eigentlich das 
meiste über Futterlob. Druck gibt es so gut wie keinen. Das 
gefällt den Pferden natürlich“, verrät Katharina. Was ihr noch 
wichtig ist: „Dass mich die Pferde verstehen und für sie klar 
ist, was ich von ihnen will. Dann lernen sie schneller und vor 
allem leichter und machen gerne mit.“ Um das zu erreichen, 
zerlegt sie die einzelnen Tricks in viele kleine Arbeitsschritte. 
So hat Tinkerwallach Calimero auch das Wäscheabnehmen 
gelernt. „Zuerst habe ich Calimero nach und nach das Appor-
tieren, also das Bringen von Gegenständen, beigebracht. Dann 
hat er gelernt, einen Gegenstand aufzuheben und an einem 
bestimmten Ort abzulegen, meistens in einen Kübel hinein. 
Und dann ist mir irgendwann die Sache mit der Wäsche ein-
gefallen, und wir haben geübt, einzelne Kleidungsstücke von 
der Leine zu ziehen und in den Wäschekorb zu legen.“ Seine 
Fähigkeiten als Haushaltshilfe haben Calimero übrigens Fans 
auf der ganzen Welt eingebracht. Ein Video, das ihn beim 
Wäscheabnehmen zeigt, wurde schon über eine Million Mal 
angesehen!

„Haben die Pferde erst einmal verstanden, worum es geht, 
und gibt’s dann auch noch Futter, sind sie in ihrem Arbeits-
eifer sowieso nicht mehr zu bremsen“, lacht Katharina. Nach eifer sowieso nicht mehr zu bremsen“, lacht Katharina. Nach eifer sowieso nicht mehr zu bremsen“, lacht Katharina. Nach 
einem freien Wochenende sind Calimero, Amigo und Pepino 
am Montag deshalb schon immer richtig gierig aufs Training. am Montag deshalb schon immer richtig gierig aufs Training. am Montag deshalb schon immer richtig gierig aufs Training. 
„Da stehen sie Schlange am Koppelzaun – und jeder will der 
erste sein, der zeigen darf, was er kann.“ 

Über 60 Tricks
Und das ist eine ganze Menge. Der zehnjährige Calimero ist der 
Oberstreber der Bande. Er beherrscht mehr als 60 Tricks! Aber 
auch die beiden Shettys Pepino und Amigo sind echte Show-
talente und mit großer Leidenschaft bei der Arbeit. Doch ob-
wohl die Fellnasen echte Show-Profis sind: Schiefgehen kann 
beim Auftritt trotzdem immer mal etwas. „Vor allem Amigo hat 
seinen eigenen Kopf. Manchmal macht er etwas ganz anderes 
als ich von ihm möchte.“ Aus dem Konzept bringen lässt sich 
Katharina von solchen Alleingängen des süßen Ponywallachs 
allerdings nicht. „Den Leuten gefällt es, wenn einer aus der 
Reihe tanzt. Das sorgt immer für viele Lacher.“ Und das ist 
letztlich ja auch das Wichtigste: dass alle Beteiligten Spaß 
haben – das schließt die Ponys natürlich mit ein!  PS

Tinkerwallach Calimero ist ein
richtiger Künstler. Er macht nicht
nur Musik auf dem Keyboard, 
er kann sogar malen!

 
Pferde und Ponys muss man nicht immer rei-
ten. Auch vom Boden aus lassen sich mit den 
Fellnasen ganz tolle Dinge anstellen. In ihrem 
neuen Buch zeigt Katharina Schneidhofer, 
wie man mit Zirkuslektionen, Horse Agility 
und Freiarbeit Schwung in den Trainings-
alltag bringt und dabei für eine vielseitige 
Pferdegymnastik sorgt, die den Vierbei-
nern richtig Spaß macht.

Der Weg zum idealen Freizeitpartner – 
Pferdetraining vom Boden aus
100 Seiten, erhältlich für 14,90 Euro bei www.crazy-showhorses.at

Pferde und Ponys muss man nicht immer rei-
ten. Auch vom Boden aus lassen sich mit den 
Fellnasen ganz tolle Dinge anstellen. In ihrem 
neuen Buch zeigt Katharina Schneidhofer, 
wie man mit Zirkuslektionen, Horse Agility 
und Freiarbeit Schwung in den Trainings-
alltag bringt und dabei für eine vielseitige 
Pferdegymnastik sorgt, die den Vierbei-


